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Erzbischof Friedrich IV., Salzburg
Hauptsiegel
Datierung: 1443-05-12
Foto: Rudolf K. Höfer
Zeichnung: Ludwig Freidinger
Beschreibung
Avers-Typ: Bildnissiegel
Avers-Bildinhalt
Allgemeine
Beschreibung:
Das Siegel zeigt den SF als Halbfigur mit Mitra
in einer dreiteiligen gotischen Baldachinarchitektur,
die bis zum Siegelrand hinaufreicht. Der Amikt
mit Besatz umgibt die Kasel kragenförmig, die
Schüsselfalten bildet. Auf den Schultern ruht das T-
förmige mit Kreuzen bestickte Pallium. Die rechte
Hand ist segnend erhoben. In der Linken hält der SF
vor der linken Schulter das Pedum mit einer nach
außen gerichteten schmuckvollen Curva.
Seitlich der Nische hält je ein Engel einen
Halbrundschild, rechts das Erzbistumswappen, links
das persönliche Wappen des SF.
Heraldische
Beschreibung:
Persönliches Wappen: In Rot ein goldener Eimer mit
silbernem Henkel.
Erzbistumswappen: Gespalten, vorne in Gold ein rot
gezungter schwarzer Löwe, hinten in Rot ein silberner
Balken.
Transkription
Umschrift
Schrifttyp: Gotische Minuskel
Abgrenzung
innen:
Perlschnur zwischen zwei Linien
Abgrenzung
außen:
Perlschnur zwischen zwei Linien
Transliteration: + s(igillum) + friderici + dei + g(ati)a +
archie(iscop)i + salczb(u)rg(e)n‾s(is) +
ap(osto)lice + ſedis + legati 
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Übersetzung: Siegel Friedrichs von Gottes Gnaden Erzbischof von
Salzburg, Legat des Apostolischen Stuhls
Materialität
Form: rund
Maße: 37 mm
Typ des Siegels: Abdruck
Siegelstoff: Siegelwachs
Farbe: rot
Befestigung: anhängend an Fäden, in einer naturfarbigen Schale
Zustand: intakter Abdruck, Staubspuren
Metadaten
Siegelführer: Erzbischof
Friedrich IV. Truchseß von Emmerberg der
Erzdiözese Salzburg
1441-09-30 bis 1452-04-03
Er wurde am 30.9.1441 zum Salzburger Erzbischof
gewählt und beim Konzil von Basel am 11.12.1441
komfirmiert. Konsekriert wurde Friedrich am
28.1.1442.
Aufbewahrungsort: Salzburg, Stiftsarchiv der Erzabtei St. Peter
Nr. 1062 - 1443 V 12
Urkunde, 1443-05-12, Salzburg
Weitere Siegel: sa-80
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